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^ ' ^ N9^ Donners tag den 8. Oc tobev 1883.

Z. 1Z76. ( i ) ^ r . 19004. Z
C u r r e n d e

des k. k. i l l y r l scheli G u b e r n i u m s . — ^
Der Zollsatz auf salpetersaurcb 3)iacron wlrd "
detannc gegeben. — Die h^ye Hoftammer lst '̂
in Kcilnin.lz g c ^ m u u n / d îß sell emer Ncihe ^
von Jahren cm früh r unbekannte»/ suö o^:n '̂
Peruanischen Dllir»cte AttacHma hersi^inmen? ^
des NalU'product unter dem Flamen: s^lpeter» ^
saures s t> , l ron, nach Europa und ou V nach ^
Oesterreich em^efühci w u d . Welches si.v dadurch ^
von dem gewöhnlichen Klllpeter unierscheldec, '
daß ln jenem die Balp . ler 'ä^re m«t s i a n o n , ^
in diesem d^qaen «nil Kal» verbunden lsl. ^
Nach den angestellten Ver<uchen lst dles<S salpe« <
tersaure 6i^tr l ) t , füc dlc Fabclkatlvn chemischer '
Produclc uon voizügllch.« B^uchbar re l t , und '
kann, m>r AlHsl-ayme der Schleßpulvelf^or l la. ^
t l l ln Überall verwendet werden, w^ man ^.»1^
peter brouchl, lnßbesondere eignet slch d'^tt l^e
zur Erzeugung von Salpetersäure zum Glas--
schmel.cn, uls F lußmic^ l <u Schmelzungen an»
derer A r t , wie auch zur H.roorbrmgung der
Schwef.lsäln-f. — O,e h.he allgememe Hof-
tammer hat sich ,m C^nvernehmen mit der k. k.
vereinten Hoskanzl^i bclwnmt g i fund lN / dle-
ses salpetersaure N a l r o n ln der Zo l ldc l^ung
von dcn ülnigcn S < ' l ^ n und S a u r e n , unter
denen es blßher be^rlffen w l i r , zu trennen, und
ausgeschieden dem Emganggzolle von I ft.2okr.
und ^>'m Au^«n^5 j0 l le von 5 kr. für den Cent«
ner Gftorco von dem T ige bcr Kundmachung
on^efa^gen zu umerziehen und ;uglcich anzu,
ordnen, daß d,e s m f u h r des saloetersauren
Nat rons nur Üaer FollLeg!iätten ssatt finden
dürfe. — Dicfts wlrd m F l̂̂ e hohen Hofkam,
mer-Decreces vom 29. Juli l. I . , Z. IIQ29,
h»emll kund gemacht. — Lalbach am Z i . Au«

Joseph Camillo Freiherr v. Schmidburg,
Bandes « Gouverneur.

C a r l Gra f zu W e l s p e r g , R a i t e n a u
und P r i m ö r , k. k. H<ftath.

F r a n z Ni t tc r v. I a c o m i n i ,
k. k. Gl lbemia l -Vecrc tär , als Referent.

tavt- ulw lanvrcchlliche Verlautbarungen.
. ,35/.. (3) N r . t)3ü5.

Von dcm k. k. Stadt - und Landrcchte
> Kr^nn wlrd anmit bekannt gemacht: Es sei
der das Gesuch deS Franz Ta»cr Lilleg, Pfar«
crö zu OdcriuchclN, im Bczlrke Münkcndorf,
, dle Ausfertigung der Amortisaiions-Edicte,
ücksichtllch des in Verlust gerathenen Ncce«
ll,e dcr Gubcrnial-^iquldatlol^s-Commilflon zur
i'rhedin^g des Kliplt^Iö und der Zmsen von dcn
eränßernocn, für das ln den Jahren löo5und
Ü09 prästirre Zwaiigödarlehcn ausgestellten
^ofklNNmcr^sfecien-Obligation Nr . lc>i3/ 6äci.
ll). Jänner >Ü27/ lautend auf die Klrcdgült
>l. L. F. zu Odcrcuchcin, ^>ru rugu^aii ü5oja
)r. />4 fi. 53 kr., dann Obligation N r . 1276,
^ l o . 3c>. I u i n 1827, ebenfalls auf die K»r«
chcngüll U. i!. F. zu Obertuchein, ziro 1'liilicali
lautend ä 5 0^0 pr. 20 fi. ZU kr. gcwilliget
werden. Es haben demnach alle Jene, welche
auf das volgedachte, in Ve>lu!t gerathene
Rccepissc der ^lquldariol^s-Coinmlss'io» aus was
immer für elnem Nechtsgrunde Ansprüche ma-
chen zu können vennemen, selbe binnen der ge-
sctzllchc,̂  F îst »on einem Jahre, sechs Wochen un-d
d>'ei Tagcn, vor diesem k. k. Stadt - und ^and-
rechte so gewtß anzumelden und anhängig zu
wachen, als lin Widrigen auf weiteres Anlan-
gen des heutigen V.ttstellcrs Franz Haver Meg
das obgedachre Necepisse nach Verlauf dieser ge-
setzllchcn Frilt für getödtet, kraft- und wir«
kungslos erklärt melden wlrd. — Laibach den
10. September i653.

Aenltlishe Verlautbarungen.
Z. ^57). ( 0 Nr . Z2ä-

K u n d m a ch u n g.
Es ist bei dieser Ständisch - Verordneten-

Stelle der Tllenstplatz eines Amtsbothen mit
dem sysicmisirten jährlichen Gehalte Von Ein-
hundert und Achtzig Gulden Ccnv. Münze in
Erledigung gekommen. - Icnc welche dlescn
Posten ,̂t erhalten wünschen, haben ihre mit
dcm Taufscheine und dcm Sitt'enzeugmsse be«
legten Gesuche, worin sie sich auch über ihre
Kündlgkett im Lesen und schreiben und lhre
bisherig? Dlcnsiklsiung auszuweisen haben ^
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binnen i ^ Tagen vom Datum gegenwärtiger
Kundmachung an gerechnet, hieramts clnzurei»
chen. Von der Ständisch - Verordneten-Stelle
M Krain. Lalbach den 26. September i333.

E d u a r d Graf v. L l c h r e n b e r g ,
Stand. Sekr. und Kanzlei-Director.

V e r p a c h t u n g s - K u n d m a c h u n g .
VoN dem k. k. Verzehrungssteuer-Inspec-

torate zu Adelsberg wird lnemit bekannt ge-
macht, daß die Elnhebung der allgemeinen Vcr-
zehrungssteucr nach den dicßfalls bestehenden
Vorschriften von dem Branntweinschanke und
Fleisch-Consummo un ganzen politischen Bezirke
Adelsberg, für das Vcrwaltungsjahr i 8 3 / , ,
oder wenn es die Pachtliebhabcr wünschen, auch
für das Mll i tär jahr i855 »n Pacht überlassen,
und abgetheilt nach den Untcrstcucrbczirkcn
Adelsberg, Hrasche, Slavina und Pettcline,
dann der Hauptgcmeindc Koschana, wie auch
vereint für der. ganzen Bezirk Adelsberg aus,
geboten wird. Die dlcßfälllgen einjährigen Fis»
kalpreise werden am Schlüsse ersichillch gemacht.
Die Pachtung wird im Wege der schriftlichen
Concurrenz vorgenommen werden. — Pacht-
lust'ge haben daher ,hre schriftlichen versiegel-
ten Pachtanbote mit der Uederschrlfl: «Offert für
„den Bezug der Vcrzehrungssteuer von Brannt-
ewein oder Fleisch, für den Unrersteuerbe-
„zirk Adelsbcrg, Hrasche u. s. w. oder aber für
„den ganzen politischen Bezirk Adelsberg, für
^die Militärjahre i3Z4 und i 6 3 5 " del dem ge-
fertigten Insoectorate bis 12. October l. I . ,
Mit tags 12 Uhr einzureichen, und darin so.
wohl die Pachtanbote für jeden Gewerbsarttkel,

als auch die Zeit für welche die Pachtung über-
nommen werden wird, genau anzugeben. Den
Offcrentcn wird freigestellt, bei der Eröffnung
der Offerte nut zu imervcniren, und es wird noch
bemerkt, daß bei gleichen Anboten für die Un-
tcrsteuerbezirke, und für den ganzen politischen
Bezirk Adelsberg; jenem Anbote für den gan-
zen Bezirk der Vorzug gegeben werden wird.
— M i t dem Offerte ist das nach dem Fl'scal-
preise zu berechnenden 10 0^0 Vadimn imVaa-
ren, oder in öffentlichen Fondsobligatlonen
zu übergeben, wo sodann das Vadium des
Meistbieters rückbehalten, den übrigen Offeren-
len aber rückgestellt werden wird. Falls die Cau-
tion bar geleistet wird, so wird selche auf Ver-
langen des Pächters beim Ausgang der Pacht-
zeit den drei letzten Monatsraten des Pacht-
schillmgs zur Hälfte eingerechnet, die zweite
Hälfte aber nach ausgelaufener Pachtung, wo-
fern das Gefall keinen wettern Anspruch an den
Pächter zu stellen hat, rückgestellt werden. —
Der Pachtschilling ist aber in gleichen Monats-
raten am letzten jeden Monats, und wenn die«
scr ein Sonn - oder Feiertag wäre, am vor-
ausgehenden Werktage, an die dem Pächter be-
zeichnete Easse abzuführen. Die wcitcrn Pacht«
dcdlngnlsse können übrigens bei allen Verzeh-
rungssteuer - Inspectorate» und Commlssarla-
tcn emgcsl'hcn werden. — Ncdrigcns wird be-
merkt, daß nach Verlauf der bestimmten Frist
einlangende, mit dem vorgeschriebenen VadlUM
Nicht vcrsehcne, ober gegen d,e bestehenden
Votsckriften abweichende Bedingungen enthal-
tende Offerte nicht beachtet, und als nicht ge-
schehen gleich tückgcstellt werden.

N a m e ! F i s k a l p r e i s e

Branntwein von! Fleisch oonGcwcr^ Zusammen

des B , , . d«s U . ^ e ^ ° z ^ oder ^ m u . d ^ u . N ^ . ' ^ n d e A r -
kes Hauptgememde . .1

Gulden < kr. Gulden kr Guldens kr.

^ Unterstcuerbezirk Adclsberg, 395 — 70a — l0y5 "^
^ dto. Hrasche 33 — 71 ^ ,09 —
^ dto. Slavin« 55 — 62 -^ ^^« ""
" dto. Petteline 26 — 9a — - ^ ' ^ - "
^ Hauptgemeinde Koschana 33 — ' 3 o ^ ^ ^ ^ "^ ^

S u m m a für den ganzen politischen Be -
zirk Adelsberg . . . . . 547 — ^ ^ ^ ^ ^ "

Adelsberg den 2 7 . September i 3 3 3 .
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Z. i366- (2) 2ä Nr. 66^663.

Pachtversteigerungs - Kundmachung.

Das k. k. provisorische Verzehrung^steu-
er. Inspectoral von Unnrkram glbt hlemli
beksnnt, daß der Verzehrungs!^uer>Gejug in
den belden unten benannten polttlschen Bezlr»
ten für das Mlll larjahr i 3 3 ^ , und wenn es
dle Pachtllebhaber wünschen, auch für das
Verwallungsjahr i335 um dle nachfolgend an«
gesetzten d»e Summen aller Betrage von den
einzelnen Hauptgemcmden umfassenden Flscal-
prelse im Wege der Eoncurrenz mtttelst schrlfi-
licher versiegelter Offert? m Pacht ausgebotcn
werde. D,e Offerle sind luv zum ^5. Octo-
ber l. I . , um lo Uhr Volnunagb, be» dl<ftm
Inspectorate versiegelt zu überrnchln, und mit
der Aufschrift: Anbot für den Be;u^ der allge,
memen Verzehrungssteuer »m pollNschen Bezir-
ke W^xeldurg ode- ^lttlch ;u ue^schen. Dle
Osserencen können bei E r ö f f n u n g der Osscr le

zugegen sein, sobald aber diele beoinnt , wer«
den siachtiagl'che Offerte eben so wenig berüclsichl
t l^et, als Offerte, welche »nchl nach oben anae-
gebenll A r t oeifaßt sind, oder abwc«chende Ne«
bcndedli,gu>iqcn enthalten. M t t der Offerte ist
glelchzettlg e,n Vad ium von 10 0)0 dcs F'scal-
prelseS entweder baar oder in österreichlschen
Staatvftap,even noch dem letzten bekannten
bör,cmaßigcn Eourse einzurelchln, welches bt l
Nlchlannahme deß Anbots so^IelG zurückerho-
den, im Falle der Annahme dee AnboteS aber
»n dle P a H t l a u t w n nngerechnet werden kann.
M i t dem Me»stbleienden w n d , falls sexi Anbot
annehmbar erschemt, der förmllche Pachtuer-
trag Mlt Vorbehalt dcr h ö h r n G.nedmigung
abgeschlossen werden. — Rüclsichilich der
Pachibcdlngnlsse wlrd sich üdllgcnS auf d,e
dlcßämll,che Kundmachung vom 18. August
l. I „ 3 t r . 756)597 V . ^ t . bnu fen , und können
jolche be» aäen f. k. Verz»hrungß!^eue^)nspec-
toracen und Eommlssar»alen eingesehen werden»

Pachtobject und FlskalprelS für
ein M l l i t a r j ah r

fi. kr. fi. kr. fl. ^ kr. fi. kr.

^ Weixelberg Hauptgemeinde . < 70 ^ ^260 — ^00 — i6Zci —
Weirelberg ^ S t . Marein dto. . . öo — l /^o - ^20 — 1990 —

^ Preßgam dto. . . 5 i — 57^ — ,00 — 7^0 —

Summa . . »̂35c> —
ck?.'.^ ^ Hauptgemcinde Sittich . . . 21 - iqc)3 — ä 3 i , ^ 25on —
^ " ^ ^ ) dto. Großgaber . . 20 - 6«o - i5o - ^5c> -

.^. dto. Lntay . . . sß6 __ ^ ^ z _ / ^ , __ , ^ 0 —

s Lumina . . 5470 j —

K. K. pror. Verzehrungssteuer-Inspectoral Neustadt! am 18. September l333.

Z. »365. (3) N r . 18042.

V e r l a u t b a r u n g .

Am 1/4. October l 833 , Vormittags 10
Uhr , werden in der Amtskanzlei des Vermal-
tungsannes der Staatsherrschaft zu Adclsberg
43c> 25)32 Metzen Wcltzen in kleinern Par-
th'm oder lm Ganzen, nnttelst öffentlicher Ver-
weigerung verkauft werdcn. — Verwaltungs-
amt Adelsberg cnu i3 . September i633.

Z i 2 5 i . (3) N r . .63'N,/.258.^. (.'.
S t r a fer kc n n tn iß.

Von der k. k. illyrischcn Cameral- Gcfale
lcn - Verwaltung wlrd Johann Klemente aus
Ncsie, unter dcr Bczirksodrigkeit Moggio, rve-
gcn 36 !^2 Pfund Tabaclssaub, mlt welchem
er am 1. Jul i d . I . in dcr Einschwarzung bctre,
ten wurde, in ^emaßhcit der tz§. , , , l) und
26, des allerhöchsten Tabackpatents uom 3.
Mal i M , unter Offenlassung der gesetzlichen
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Recursfrist zu einer Geldstrafe von Fünfhun-
dert achtzig vier Gulden Coiw. Münze ve^ur-
rhei l t , und dleses Erkenntniß, wcil fein gegen-
wä't iger Aufenthaltsort unbekannt ist , mit
dem Beisatze öffentlich bekannt gemacht, daß,
wenn derselbe binnen drei Monaten vom Tage
der dritten und letzten Einschaltung des gegcn-
warNgen Erkenntnisses in die Zeitungsblättcr
sich nicht mclden, und die zur Ergreifung der
gesetzlich zustehenden M i t t e l bistimmle F'iss
fruchtlos verstreichen lassen sollte,, das wlder
ihn gefällte Straferkenntnlß m Rechtskraft er-
wachse. — Laibach am iH. Septeinber i 633 .

Z . l36ä> (3) N r . i620äj3ol)2. K'.
V o n der k. k. illyrlschcn Eameral-G faüen-

Verwa l lung wird w>!)er Mathlas M e s s e r ,
anaeblich aus dem Dürfe S t . Ve i t , Herrschaft
Gutensscin, «m nnderösterreicher Krclse unter
Wiener W a l d , wegen der ihm, am i y . Jan-
ner d. I . , m Odellalbach beanständeten, auf
8 ß. 20 kr. geschahen Waren , alsit 22 stück
Baumwoll tücheln, l i l ^ . Ellen Manchester (ei-
gentlich Baumwollensammet) und 1 l l2 Pfund
Kaf fch , »n Oemaßhen der h§, <̂ , i 3 , / ,9 , 62,
8ü "nd , 0 2 , der allq^memen ^ollordnun., vl>m
H, Jänner 1788/, in Verbmt'un^ mtt d.mi l ivr i -
schen Gubernll l l s>rculare vom 29. J u l i l 8 i ä ,
I . t ) Y l i , n'cht nur zum Verfalle der obenqe-
nannien Warenari ikel , sondern auch zur dop-
pelten Werchstrafe pr. , 6 fi. ^0 kr. hiermn
verur thei l t , und dieses Erkenntniß, we»l sein
W o h n - und Aufenthal lsl ir t nicht ausgemitlelt
werden konnte, in die öffentlichen Ienunqs«
blatter mlt dem Bemerken eingeschaltet, daß,
falls Math,as Meguser bmnen drei Monaten,
vom ^age der drltten l»s>d lchten Einschaltung
des gegerilvartlgen Erkenntnisses sich nicht mel-
den, und innerhalb dl?str Fr,st weder den Gna>
denweg bei dieser k. k. Cameral-Gefallen-Vtr^
waltung ergreifen, noch die hlerortlge k. f.
Kammerprocuraturbel dem hiesigen k. k. Gtad l ,
und icn'diechtc auffordern würde, daß ,vcher
lhn gefällte Straf t tkennlnlß in Rechtskraft er-
wachsen nerde. — tzugleich wird dem Muthlas
Meguser bedeutet, daß der von lhm devcsttirte
Betrag von ic» st. i 5 kr. auf Rechnung der
verwirkten Strafe in Empfang genommen wor«
den lst. — La>bach am 11. September , 8 ) 3 .

Z. i37^. (2) Nr?'L^53II
K u n d m a ch u n g.

Die C'!tihebung der Weg ^ und Brücken-
mauth der Sta t ion Neustadt!, für dlc Zelt vom
1. November , 8 5 3 , bis Ende October i 3 3 ä ,
wird mittelst einer Versteigerung bei dem k. k.
Ve'zchrungssteuer - Insoectorate Neustadtl i n ,
Hacht gegeben werden, welche Versteigerung am

12. October d. I . Vormittags S t a t t finden
wird. — Als Ausrufsprels wird der gegenwär-
tige Ertrag imt zwei Tausend sechs Hundert
Ein Gulden <?onv. Münze, festgesetzt. — Dle
schriftlichen Offe.te für diese Pachtung sind an
das k. k. Verzehrungssteuer-Inspectorat Neu«
stadil, oder bel der Versteigerung selbst dem Ll-
cilations - Cominlssär zu übergeben. — Ucbri-
gens wird auf di,e gedruckte Kundmachung der
k. k. Caineral - Gefal len-Verwaltung vom 22^
J u l i d. I . , Zahl i 3 / , ^7^265 i , hingewiesen
und bemerkt, daß die näheren Bestimmungen
und besondern Pachtbedingnist'e bei dem k. k.
vereinten Gefalls-Inspectorate in Laibach, und
bei dem k. k. VcrzehrungSstcuer-Inspectorate
it: Neustadtl eingesehen werden können. —
K. K. vereintes Gefallen - Inspectoral. Lai-
bach am 3o. September i 8 3 3 .

>7c^mtscht3 ^erlaulbarunCen.
Z. i 3 5 / . (2) N r . 2872.

E d i c t .

V o n dem Be;!rks,icricbte des Herzogthums
Gottschee wird hiemil bekannt gemacht: Es
s?ye über Asisusi>cn des Georg Michellitsch von
N e u w l n k l , w'.der lena Iclschc>umg von da»
sclbst, weaen schuld,gen l 0 0 st. M . M . «, «. «.̂
<n die öffelilllche Verste»g?>ung der qegncrischtn
Real l ta l gewi3!get, und sind hlezu drei Termi-
ne , und zwar: der erste auf den 7. October,
der zweite auf den 2. November, und der drit-
te auf den 12. December 0. I . , jederzeit Vor«
mittags um 9 U h r , in I^oco der R^ ' l i t ä t nut
dem Be>saye festgesetzt, daß, wenn dieses Reale
weder be« der ersten noch zweiten Tagsayung
nicbt um odcr über den erhobenen Schaz-
zunqswerth an M a n n gebracht werden könnte/
solches be» der drltten auch unler demselben
hlntangegeben werden rvü'de.

D»e Licllatwlisbed'nqnlssi können bei der
Llcitat!l)N eingischcn werden.

Bezirksgericht Gottschee am 20, Gept^m?
ber i 3 3 3 .

Z. ,372, (.) Nr . »49^,.
E d i c t .

Von d?m vereinten Bezirksgericbte der Herr«
sckast N?u^eag wird kund gcmcckt: Man hade in
der ErccutionSl^che des hcn, Joseph M.,x Posch
von Ratsä)ach, wider Marcin Trotouscheg von Do>
bauz, Punct« fchuloiqer 67 fi. ä? sr,, auf Ansu-
chen deS Lehtern, li« p^e^ in^c) 25. Sevt?m?ec
»853, die deceus auf am 3a Scylember »853 au3«
gefHriedene FeilblecungÜtagsahung zu sifiiren be«
funocn.

Vereintes Nezirlsgericht lsscudegg am 25. Cep«
temder iv55.
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d t r h ic r < « g < e 0 minenen und Abgereisten.
Oen za. Sept. Hr. Johann Dietz, v r . der

Zechte, und Hr. Fürst v. Iwow< Adjutant S r . Er-
leucht ĥ s Fürsten von Warschau 1 beide von Grätz
u»s) Trieft, — Hr. Heinrich Graf v. Zabiclo, P l i -
vüar, sammt Fr<» Gemahlinn und Dienerschaft,
vou driest nach Wien.

D<n 1. Ocioder. Frau Edle y. Vernarb,, ß. ?.
ztl,uttnants.Wttwe, s^nmt Familie, von Agram nach
Gärz. — Hr. Joseph Cimiatt i , k. k. Professor: Hx.
Aimenz Visilii, Handelsnn^n, und Hr. Ludwig Gr«f
v. Guilay,- alle drei von Wien l^ch Trieft. — He.
Parchol. v. H«chkofler, großherzoglich toskanischer Ve-
n««l.<5ollsul, s^mmt Fräulein Tochter und Onkel
(Za«l, von Trtzrst nach Wien.

^r)cichni5 vrr hier >7erstorbencli.
D e u 2l». S e p t e m b e r l s ) 3 .

Mckria Zi^erm, verehelichte Arme. att «3 Jahr ,
im CivU-SpllHl, Nr. 1 , an der Abzehrung.

D»n 25. Maria Lukan, ledige Institutsarln^,
alt 7H Zahi^ in der Pollana.Vorstadt, Nr . 69, und
M«ri» Gr iu , I-ajiinilsarme, all LU I ^h r , in der
S t . P<t?is-Vorjtadt. Nr. 2ii, beide an AllilssclMüche.
— D < ^ Jacob Kastellitz, Wirch, seine Tochter Ma<
r l a . ^ l t 7 Monat, i« der 'PsÜaua-Vorstadc, Nr. ^7,
an zurückgetcet«nem ?lnsschlag.

D e , ^7. Hr. Andreas Saitz, k. k. Staalsbuch-
l>.Mung^- 3^ech!lungsof^ial, aU «0 Jahr, in der
St . Ptttls.-Varftadc, ^ r . Z, am Faulfieber in Folge
von äußern Brand.

Den 23. Sebastian Ballp , Tagwerker im k. ?.
Tabackamt/ alt 6 l Jahr , in der Deutschengasse,
Nr. 184 . an der Ruhr. — Dem Georg Visiak, Tag-
iöhner. seine To6)ter Elisabetha, alt l? Jahr, in d«r
Tyrnau.-Vorstadt, Nr. ^»^, au der Lungcnsucht.

Den 29. Der Frau Maria Schwendn«, ihre
Tochler Lcopoldme, alt 6 l^2 Jahr, im Reber, Nr.
25 , an der skrophulosen Lungensucht.

Den 30. Dem Andreas Osredkar, Oebfiler,
seine Tochter Aa,n«s, alt 5 Jahr, in der Gradischa«
Borstet, Nr. 6l , an der Wassersucht.

Cours vom 26. September 1833.
MMclprelZ

st.'4tesch,uldvtrschleiduna.«n tu5v .O. (,«6M.) <,3 9»3,
dillo ' detto zu !̂ ". H- (WCM.) V3 i.l,

Dai l . mit Vtllos. v. <̂. l82i für,«o fi. (in CM-) »3» 9416
W,t„.Stadt..Banco.Obl.^u2^« o. H . l " C M . ) 53 l^4

Bant Acticn vr. TtüH^99»^ln Coov.^Münzt.

E^nbernlal-Verlautbarungen.
Z. i565. ^ l ) N r . 17604.

V e r l a u t b a r u n g ,
wegen BesctzunH des Pilat'schcn und Mathias
Slu,ga'scl)cn Handstipendiums. — Das Ca«
spar Pilat'sche und Mathlas Sluga'sche Hand-
siipendlum sind in Erledigung gekommen. —
Das erste im jährlichen Ertrage von 35 fi.
E. M . ifl für einen arlnen, gut studierenden,
sus dcmWippachevThale gebürtigen Jüngling
bestin'mt. Äluf dos zweite, im jährlichen Er-
trage von 5c> fl. haben vovcrss die Verwandten
von des Stif tels Vater Sluga c>dev dessen Mu t -
ter Krrk / in deren Ermanglung aber ein gut
studierender Jüngling aus der Nachbarschaft
^ l . ^oauu'ls L^Nl>l.5e, im Beznke Lack, unl/
bei deren gänzlichen Abgänge überhaupt ein
Kramer Anspruch. — Diejenigen, welche?i-
lies dlescr erledigten Stipendien zu erlangen
wünschen, haben ihre mit dem Taufscheine,
Avmuths» und Studienzeugnissen vcn den letz-
ten zwei Semestern, mit dem Beweise dcr übe^
ßandenen natürlichen oder geimpften Pocken
und bcziehungsiwtije auf letztere St i f tung r<u
dem allfalligen Stammbaume belegten Gesuche
bis 2o< October d. I . an diese Landcsftell? zu
überreichen. — Laibach am 3o. August iL32.

Uemtliche t^erlantbarunSett.
Z. ZIäo. (!) Nr. 8^0^. V. S t .

K u n d m a c h u n g .
Bezüglich dcr Vcrzchrungssteuer-Elnhe-

bung von den geistigen Getränken, Wein und
Most, dann Fleisch, im politischen Bezirke
Michelstetten durch das Verwaltungsjahr ,634
rH«p6cn v6 i655, wird in Folge Dec rets der
k. k. Cameral, Verwaltung, 66«. 27. Sep-
tember d. I . , Zahl i8^.32^6> die Verpach-
tung auf den 24. October l. I . ausgeschrieben.
Weil dieselbe durch C'mreicbung dcr schriftlichen
Ossete bei dem unterfertigten Inspectorate,
am Schulplatze, Nr. 297, Statt findet, sy
kommen diese langüms bls 12 Uhr Mtttags,
des cbtn erwähnten Tagcs h m einzureichm.



l o V l
Als einjähriger Fiskalpreis wird das Pachter-
tragniß des Ver,valtungs - Jahres l9)3 pr.
I2a5 l st. anzenomnea, wooon auf die Hcadt
Krainbllrg 5^2l st., und auf die übrigen
Steuerbezirke des genannten politischen Bez-r«
kes,. als: Straschlsche, Niklas, H t . Georgen,
Zirklach, Hössein und Huje 670a fi-, uno
zwar- von dem Stadtbezirke Krenndurg auf
die geistigen Getränke 944 st., auf Wein und
Most 3076 st. und Fleisch l5c»l fi., hmsichtllch
der angeführten 6 Hteuerbez»rke aber für dle
geistigen Getränke lH36 fl., für Wein und
Most H.Ä97 fl. und für fleisch 9^7 fi. jährlich
entfallen. Es werden auch Anbote bloS für
den geoachten V.'rzehrungsst^uer-Bezug in der
Stadt Kralnburg, und ausschließlich für den
übrigen Th?ll des Bezirkes Mlchelsterten ange-
nommen. Jedoch wird bel glichen Anboten
Jenem für diesen ganzen politischen Bezirk der
Verzug gegeben. T>,s Offer: selbst lst mlt
dem gesetzlichen Vadium, d^s in 10 0)0 des
Fiscalprelses zu bestehen hat,, und entweder im
Baaren odcr «n öffentlichen Fondsobligationen
geleistet werden kann, zu belegen. " Daß
d:e Pachtanbote für jeden Gewcrbsartikel unter
Angabe des Zeitraums, für welchen die Pach-
tung übernommen werden w i l l , gestellt wer-
den muffen, daß es den Offerenten freisteht,
bei der, Eröffnung der schriftlichen Anbote zu-
gegen, zu sem, daß die schriftlichen Offerte keme
abweichendcn Nebcnbedmgnngcn enthalten,
überhaupt der Vorschrift gemäß ausgefertigt
sein muffen, und daß mit dem Meistbietenden,
sofern sein Anbot annehmbar erscheint, unter
Vorbehalt der höhern Ratification der Pacht-
vertrag werde abgeschlossen werden, ist ohnehin ,
aus ähnlichen Ausschreibungen bekannt, so wie,
daß die übrigen Pachtbedingnisse bei allen Ver-
zehrungssteuer-Inspcctoraten und E'omimssaria-
ten eingesehen werden können. — K. K. ver-
emtes Gefallen-Inspectorat Laibach am t .Oc-
tober i85Z.

Z. l Z ä i . ( l ) N ' . 7 8 5 ^ 0 7 6 . K.
S t r a f « E r k e n n t n i ß .

Von dem k. k. oeremlgten Gefallen» I l i -
fi'cctorate zu Latdach, wlrd Ursula Marinkula,
sngebllck aus Id r la , nämlichen Bezu'fes, we»
gen ll<2!.w fünf Pfund ssaffee, mtt welchem sie
am 23. Oecember i85z betreten worden lst,
und sich über den Bezug desselben nicht legitim
auszuweisen vermochte, ssemaß tz. §. ^ 8 , - ^ 9 ,
95 und ic»2, deS allerhöchsten Zollpalentes
vom Jahre i 763 , und hohen HofoicrctlS vom
^.December i g l o , Zahl 362o3, zum Ver-

luste des auf l ss. i 5 kr. M . M- gerichtlich
geschätzten Kaffee, und zu der berells deponir»
ten doppelten Werthsstrafe »on zwei Gulden
Dreißlg Kreuzer Metall-Münze velurtheill,
und da ihr gegenwärtiger Aufenthalt unbe-
kannt lst, dieses Erkenntmß mu dem Btlsaye
öffentlich bekannt gemacht, daß, wenn sie b,n«
nen drei Monaten l>om Tage der dritten und
leyten Einschaltung l>es gegenwartigen ßrken»l«
nlffes m die Heltungsblätter sich mcht mclden,
und dte zur srgrelfung der gesetzlich zufilhen«
den M l t t t l bestimmte Fr>ft unbenutzt verstrei»
chen lassen sollte, daß wider sie gefällte Et,«f«
Erkenntniß zur Rechtskraft erwachse. — ?ai<
bach am 28. September 2653.

'37^377. (l)
L l c i t a t i o n s - A n k ü n d i g u n g .
Das k. k. Marine-Obercomm«ndo macht

hiemit allgemein bekannt, daß o,n 4. des sünf^
tigen Monats November Vormittags um »1
Uhr, in dem. gewöhnlichen Saal neben dem
Hauptthor des k. k. Marlne.AlscnalS, die Lie-
ferung von ^00,000 Pfund rohen Hanfts für
das Militarjahr Z3H^, welche sich jedoch nach
dem Bedarf der Marine «uch bis auf 600,000
Pfund erstrecken könnte, zur Uederlassung an
den Bestbietenden versteigert werden wird.

Der Hanf muß von der letzten Acrnte,
und von auserlesen guter Qualität sein, und
überhaupt alle jene Eigenschaften haben, die
ihn zu« Verfertigung der Schiffs «Taue aneig-
net wachen, auch lft in der Lieferung j«nes
Quantum feineren Hanfes begriffen, welches
zur Erzeugung von Merlias und Schlff-Garn
erforderlich sein wird.

Dlc Versteigerung erstreckt sich abgeson-
dert auf zwei verschiedene Gattungen dieses
Productes, nämlich auf Ferrareser, und auf
Hanf aus dem österreichisch venetianischen Ge»
biete, und es bleibt alsdann emer hoh«rn Be-
hörde anheim gestellt, sich für die augcmeffm:
ste Gattung zu entscheiden.

Um bei der Versteigerung Zutritt zu cr-
halte'n, haben die Offercntm für jede ^clta«
tion ,5ac) fi. tm Baaren «ls Reugeld zu erle-
gen, nnd der Erstchcr der Lieferung muß her«
nach den betreffenden Contract durch eine Cau-
tion von ä5oo fi., welche auch in StaatspHi
pieren unter Blobachtung der bestehenden N m -
colirungö« und andern Vorschriften geleistet wer-
den kann, sicher stellen.

Die übrigen Lieferungsbedingnisse sind in
der gedruckten ^icttatlons-Anzcigc, S . l55ü ,
vom 6. September i8ö2 enthalten, uno êtz-

(3. Ämts-Blatt Nr. 1,9. d. 3. October i633.)
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ten ist bci dem k. k. Militar-Commando in?ai-
bach zur Richtschnur der Concurrenten ersichtlich.

Venedig am 18. September ,333.
Der Ober- Commandant der k. k. Mar ine:

H a m l l c a r Marquis P a u l u c c i ,
Vice- Admiral.

Der Ober-Verwatter und öconomische Arsc»
rials-Nrf«rent

I . F r a n z Edler v. Z a n e t i i .

Z . l36c>. (3) N^- 66. 69.
K e l l e r « und M a g a z i n s - V e rpach tung

d a n n H o l z ^ L l c i t a t i o n .
Zur miethwcisen Neberlassung des unte?

dcr ganzen Froiue dcs außer der Pomeriallinle
der Stadt Laibach gelegenen Schloßes Unttr-
thurn befindlichen sehr großen gewölbten Kelt
lcrs, dann eines im C'rdgeschoße dleses Schlo-
ses befindlichen, als Magazin verwendbaren
Zimmers, wird am 19. October d. I . , Vor.-
mittags um l,i Uhr , ün oftgenannten Schloß,
gebaude eine öffentliche Versteigerung abgchal,
tcn, und am Nachmittage nämlichen Tages,
um ) Uhr, werden m der hntter diesem Schlo,
ße gelegenen Waldung mehrere, dem Abdor.
ren nahe Eichen» und Fichtenbaume an der
Wurzel, gegen sogleich bare Bezahlung «n den
Meistbietenden hintangegcben werden.

Mieth- und i-c5Z)(:<:l.iv6 Kauftustlge wer»
den daher zu besagten Stunden sich im Schlo»
ße Unterthan einzufinden mit dem Anhange
eingeladen, daß die Licitationsbedingnisse m
dem Amtslocale des k. k. Bezirks-Eommissa,
riates der Umgebung Laibachs auch vor der Li-
citation.eingesehen werden können.

Von der Inspection der krain. ständischen
Realitäten am »3. September i333.

vermischte ^rrlautbarnnZen.
Z- " ? ' - ( ' ) ^ x l , . 3tr. 425.

<3 d i c t.
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Po l .

land roird hiemit allgemein bekannt gemacht: (5s
feie über Ansuchen des Andreas Iatlitjch von Ver«
derb, Bezirks Gotlfchee, in die executive Feildie«
rung der, dein Georg Derscheo, v"!go Iureig, von
Ierneisdorf gehörigen, mit Pfandrechte belehren,
und geriHtlich auf 12s st. geschätzten zwei Wein-
zärle» im Äädlischber^e, dem löblichen Gute Thür»
nau, zu!) H«rgr. Nc. »14 zebenddaren, rvcücn
ltbuidigen 62 st. 0. 5. c. gewililget, und zur Vor«
nähme ber öffentlichen Beläußerung die Tagsatzun«
gen auf oen 23. October, 20. Ilooecnber/ und 25.
D>)«mdel l. I . , jederzeit Früh »o Uhr, in Loco
Doblusch, mit dem Aeisatze anberaumt woroen,
^^ß- wenn bei dec ersten oder zweiten Tagf^drt
°b«n ft2nannte Wnngärt.'n weder um n5H üder
den SchäounBlvertd an Mann gebracht werden
lonnten, dieselben bci der dritten auH unter dem-
«cloen hintangegcbln werden bürden.

Das SckayungsprotocoN und d«e LicitatlonsZ
bedinOniss« können zu den gewöhnlichen Umtsstun«
den hl rortg eingesehen rverdrn.

BezntSgericht Holland am4. September »833.
3 . »3-78. (,) Nr. »2i5.

E d i c t .
Vom k. f. vireinten Be,irlsqelichte Michel»

steten ,u Ksllinl'urg rrnd delannl gemacht: E i
je, üde» l̂ ab Gesuch ter bedingt erllarten Olden,
t«6 am 2». M a i d. I . zu Krmnburg velstorbenen
h ln . Pctcl Geifienmaver, (5ontcoNors und Lteu»
ereinnedmels bei dem t. l . Bezirts-Amte Michel»
ftälren zu Krainburg, die Taysayuna zur Anmel-
tu,l,ß dcr Verlshgläubiaer aus dcn 25. October d.
I . , Vcrmnlajjö um 9 Uhr vor diesem Gerichte
anberaumt worden. As haden dahcr a<̂ e Jene,
welche auf den Nachlaß des scel. Heirn Peter Ger»
ftenmarcr, cms was immer für einem RechtSgrun«
b« clnen Anspruch zu stellen vermeinen, solchen zu
gehöriger He»t anzubringen und rechtsgeltend dar«
zulhun, rviorigenö sie sich die nachtheüigen Fol«
gen e«s §. 6^4 d. G. V , nur selbst »uzuschreiben
haden «rurten.

K. K. vereintes Bezirksaericht Michelfiätten
zu Kralnbulg den 2o, September aä55.

Z. ,55b. (2) N l . 2576.
E d i c t .

Bon dem Bezirksgerichte GotMee wird hie-
mit detannl gemacht: Gä sei auf Anlangen des
Joseph ! u l t von O l r i v i n , aus (3roatie«, rrider
Ivan Maui in von Papesch, wegen schuldigen 202 ss.
4V t l . M . M< c 5. c., in die öffentliche Verstei.
gcrung dcr gegnerischen >j3 Geräuthhube, haus«
2tl . ö, gewilllgel, und sind hiezu drei Termme,
und zwar: der erste auf den 6. October, der zireite
auf den «. November, der dritte auf den »2. De«
cemder, jedelzeit Vormittags um 9 Udr, in I^oca
der Realität mit dem Beisihe bestimmt, daß,
rvenn dieses Reale weder bei der ersten noch zwei-
ten Tagsahung um oder über den SchähungSwerth
an Älann gebracht weiden lotmte, solche bei der
dritten auch unter der Schätzung hintangegeoen
werten würde.

Die dießfäsligen Licit^ionsbedingnisse können
bei der ^»cicalion eingesehen werden.

Bezirlögericht Gottschce am 2». September
»L33.

Z . 1267. (3>
U n t e r r i c h t i m G e s a n g , V i o l i n , I ' o r -
t 6 - ? i 2 N 0 ) u n d i n a l l e n V l a s - I n -
strumenten w i r d gegen sehr b i l l i g e

B e d i n g n i s s e e r t h e i l t .
Der ganjllche Mangel emer Ho lz - und

Blechmssrumental-Blasschule lst in dieser Pro«
vinzial'Hauptstadt zu füh lbar , als daß der Un -
terzeichnete unterlassen soll, den Wünschen des
geehrten Publlcums zu entsprechen, und die-
sem unverkennbaren Bedürfnisse abzuhelfen.

Der Unterzeichnete gibt dahec allen Ael<
tern und Vormündern , so wle auch allen er-
wachsenen Jüngl ingen, dle von seinem Antrag
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gefälligen Gebrauch machen wollen, bekannt,
daß er im Gesang, V»olm, t^ui^o-?iano^
dann in allen Holz - und Blechinstrumenten
Unterricht gegen sehr billige Bcdmgnlsse, glelch
Mlt Anfang des eingehenden Schuljahres er-
theilen w i rd , auch wünscht Unterzeichneter öf-
fentliche Prüfungen mit seinen Zöglmzen zu
machen.

Nähere Auskunft hierüber gibt e« in
seiner Wohnung, bis 20. October in der Ea»
puciner-Vorssadl, (beim Elephanten) Haus-
Nr . i Z , taglich von 1 bts Z Uhr Nachmit-
tags, vom zi.aber angefangen in seiner neuen
Wohnung, Haus-Nr. 5 g , in der Pollana«
Vorstadt, lm Hause dcs Hrn. Recher.

Laibach am 27. September i K I I .
A n d r e a s Herz u m ,

Musiklchrer.

3 . 1379. ( l )
A n e r b i e t e n zum T « n z » U n t e r r i c h t ? .

Die Unterzeichnete g,bt sich die Ehre dem
hohen Adel und dem verehrten Publ cum die^
ser Hauptstadt anzuzeigen, daß sie, eine akade-
mischegebildete Tänzerinn, der neelblichenIugend
in der Tanzkunst, un> zwar von den ersten
Regeln der Haltung und Bewegung lns zur
höhern Tanzkunst, Unterricht zu ««»hellen,
und deshalb mit Auftragen beehrt zu we<-
den wünsche.

Josephine K l e i n ,
Mitglied des standü'chen Theaters

in?aihach/ wohnt m derFlo-
rians, Strasse Nr. 42, »m
erst<n Slock.

Z . i 3 3 2 . ( 1 )
H a u s - V e r k a u f .

Von einer in Laibach nicht woh-
nenden, jetzt jedoch anwesenden E i -
genthümerinn, ist das Haus am al-
ten Markte, Nr . 22 , um billigen
Preis zu erkaufen, wenn der Kauf
binnen 6 Tagen abgeschlossen werden
kann. Nähere Auskunft wird im
Gasthause zur Schnalle, N r . n ,
ertheilt.
Z. lZ55. (3)

D i en sie r l ed i gu ng .
Bei der Bezk'ksherrschafc Prc'N wird mit

12. December d. I . die Gerichtsactuars-Stclle
erledigt, womit ein jahrlicher Gehalt ron ,5ü sl.,
die unmtgeldliche Kost und Quartier, nebst
den gesetzlichen Diäten m Parthelsach^n, uerbun-
den sind.

Diejemgen, welche diesen Dienstposten zu
erhalten wünschen, haben ihre Gesuche beim
Herrn Dr. Wurzdach in LaibaH, oder beim
Ver:i»altungsamte de« Herrschaft Prcm bis 2a.
November längste!^ einzureichen, und sich dar-
in über ihre Studien, bisherigä Dienstleistung,
Moralität und ledigen Stand legal au^zuwei«
sen. Dlejemgen erhalten deu Vorzug, nelche
iuz Iussizfs.cbe geprüft sind.

Verwaltungsamt der hochfürsilich von
Porcia'schen Herrschaft Prcm am iß. Scplcm-
bcr ^ l ^ . '

Z . i 5 5 2 . ( 3 )
A n z e i g e .

Es wünscht Jemand gründlichen
Privat-Unterricht in der französischen
und italienischen Sprache, nach einer
ganz neuen Methode, wobei vorzücz-
l̂ ch auf den richtigen und natürlichen
Sprachlaut Rücksicht genommen wird,
zu geben. Die Bedmgmsse und das
Nähere deshalb erfährt man im hie-
sigen Zeitungs-Comptoir.

E,s ist m
I . T Cdleu v. Kleinmayr's
Bnchhandwllg in ^a-lbach, ncl,er M ^ v k t , N v .

2 2 , i , zu haben:
A . N 0 ll.stä.nhi,^e« t h l 0 r«tisch . pract isches

L e h r b u ch

d e r

sue auS<heude

Kchriftsener und Nrurtzer
i» den

Buchdruckereyen,
in wtlchcm

auch Al les, was denslldin von andern Nlssmschaftti?,
Künsten und Gcwerbcfachern, die <uit der Vilchdrucktt^
kunst in n«t>er Aerwaudtsch^fl oder Vccl>iudu,ss stehen,

zu wissen nöthig ist, dilltlich «rklärl n»irb.

Nebst beigefügten ausführ l ichen

Formatbuch.
Ghristian gottlob N^nbel,

VuchdfuFer iu Wi«n.

M i t Kup fe rn .
Wicn. Pieis: broschut l fi. 2c» kr, C. M.


